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Jonathan I. Israel gehört zu den produktivsten und wirkungsmächtigsten 
Ideenhistorikern dessen, was man heute standardmäßig als „radikale Auf-
klärung“ bezeichnet. In den vergangenen Jahren hat Israel mehrere dicklei-
bige Bücher über die radikale Aufklärung und die Französische Revolution 
vorgelegt.1 Diese Werke haben in der Aufklärungsforschung und in der poli-
tischen Ideengeschichte eine große Resonanz gefunden, denn Israel hat für 
seine Darstellung ein außerordentlich breites Quellenmaterial souverän 
ausgebreitet und verarbeitet. Unbeschadet von Kritik an seinen generellen 
Thesen oder einzelnen Interpretationen wird man konstatieren dürfen, daß 
niemand, der sich für die frühneuzeitliche Philosophiegeschichte interes-
siert, an diesen vorbeigehen kann. Entsprechend sind auch verschiedentlich 
Publikationen erschienen, die sich in der einen oder anderen Weise mit Is-
raels Werk und dem Forschungskonzept der radikalen Aufklärung ausein-
andersetzen.2 
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Es ist bekannt, daß Israel als Gründerfigur der wesentlichen Ideen der radi-
kalen Aufklärung niemand anderes als Benedikt Spinoza namhaft gemacht 
hat, mit dem die wesentlichen Gedanken einer demokratischen und materia-
listischen Denkbewegung verbunden seien, an denen sich die Radikalität 
anderer Denker und Publizisten messen läßt. Und da sich Israel nicht nur 
mit den europäischen Entwicklungen insgesamt befaßt hat, sondern schon 
früh besonders intensiv die niederländische Geschichte der frühen Neuzeit 
in den Blick genommen hatte, ist es wenig verwunderlich, daß nun auch, als 
Resultat jahrzehntelanger Studien, eine umfassende neue Biographie über 
eben jenen Spinoza anzuzeigen gilt, die – so viel steht fest – jeder studieren 
muß, der sich in irgendeiner Weise mit dem erwähnten Themenkomplex 
beschäftigt. Das Buch kann so hier auch nicht im eigentlichen Sinne be-
sprochen werden. Denn dies erforderte ein gründliches Studium über meh-
rere Monate unter Beiziehung der Originalschriften Spinozas.3  
Israel gliedert seine Darstellung in fünf Teile,4 von denen der erste recht 
kurz ist und sozusagen die Bühne eröffnet, auf der Spinozas Gedanken sich 
entwickeln und gleichsam nur um Haaresbreite überleben konnten. Denn 
sein Tod im 1677 habe paradoxerweise die Tür für das Überleben seines 
Denkens geöffnet, weil er selbst nun nicht mehr von weltlichen oder geistli-
chen Autoritäten verfolgt werden konnte. Doch in den Monaten nach seinem 
Tode blieben die nachgelassenen Schriften zunächst ungedruckt und also 
in einem prekären Zustand. Israel zufolge waren die zehn Monate nach 
Spinozas Tod zwischen Februar und Dezember eine höchst dramatische 
Episode, in der unter striktester Geheimhaltung die Opera posthuma ge-
sammelt, kopiert, herausgegeben, übersetzt und zur Veröffentlichung vorbe-
reitet wurden, darunter auch die Ethik, die er zu Lebzeiten nicht veröffentli-
chen konnte. Doch es gelang, die Werke zu veröffentlichen und zu verbrei-
ten, wenn auch im Geheimen, und zwar die Werke eines Denkers, der Israel 
zufolge Ideen vertrat, die allem entgegenstanden, das die herrschende 
Ordnung im Reich des Denkens offiziell für richtig hielt. Spinoza habe po-
stum die Initiative behalten in dem schnell eskalierenden Krieg der Ideen 
und Werte, der den ganzen Kontinent betreffen sollte (S. 22).  
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Im weiteren folgt Israel dem Werdegang des jungen Spinoza (Teil 2; S. 49 - 
324). Er analysiert Spinozas Rolle als Reformator und Unterwanderer des 
Denkens von Descartes (reformer and subverter of Descartes), die sehr 
breit ausgeführt wird (Teil 3, S. 327 - 595), und er zeichnet den Weg Sponi-
zas in eine Zeit dunkler werdender Horizonte nach, in der dieser seine Bi-
belkritik ausformuliert und sein System vollendet, dabei gleichzeitig Hobbes-
Kritik betreibt und seinen Theologisch-politischen Traktat veröffentlicht 
(Teil 4, S. 599 - 857). Ebenfalls sehr ausführlich werden die letzten Jahre im 
Leben Spinozas berücksichtigt (Teil 5, S. 861 - 1222), in die u.a. das Ange-
bot eines Lehrstuhls in Heidelberg fällt, das Spinoza bekanntlich ablehnte, 
und in denen er nicht nur den deutschen Philosophen Leibniz trifft, sondern 
sich auch intensiver mit der hebräischen Grammatik beschäftigt (übrigens 
das einzige Werk, das nicht im Rahmen der Sämtlichen Werke im Meiner 
Verlag in einer deutschen Ausgabe erschienen ist). Gegenüber der anderen 
wichtigen neueren Biographie über Spinoza aus der Feder von Steven Nad-
ler, die 2018 in einer überarbeiteten Fassung erschien (S. V),5 zeichnet sich 
Israels Buch durch eine stärkere Betonung des historischen und kulturellen 
Kontexts aus, aber er hebt auch hervor, daß sein eigenes Buch im ständi-
gen Gespräch mit Nadler entstand und ihm viel verdankt. 
Vom 18. bis zum 20. Jahrhundert sei Spinoza für die Geistesgeschichte re-
levant geblieben und zwar mehr als jeder andere Denker des 17. Jahrhun-
derts wie Descartes, Hobbes, Bayle, Locke oder Leibniz. Spinoza sei von 
beständigem Interesse für Autoren wie Lessing, Goethe, Kant, Hegel, Fich-
te, Schelling, Heine, George Eliot und Nietzsche geblieben (wobei er selt-
samerweise Friedrich Heinrich Jacobi unterschlägt!).  
Der Band enthält eine Bibliography (S. 1223 - 1282), die nach Primär- und 
Sekundärquellen getrennt ist, sowie einen Index (S. 1283 - 1313), in dem 
bei Personennamen auch die Lebensdaten sowie eine Kurzbezeichnung 
angeführt werden. Das Standardwerk sollte gründlich studiert werden; man-
che Thesen des Autors werden in der wissenschaftlichen Diskussion sicher-
lich kontrovers beurteilt werden – ignorieren kann man es keinesfalls. 
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